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Es kreucht und fleucht, zirpt und summt: 5 Künstler:innen 
transformieren als Kollektiv das wildromantische Gelände 
von kunst in kontakt in ein geheimnisvolles und facettenrei-
ches 'Insekten Kunst Areal'. Der Ort ermöglicht Besucher:in-
nen eine Entdeckungsreise in eine fremde, unbekannte 
Welt, die Welt der Insekten: multimediale Installationen und 
Interventionen, filigrane Malerei, Zeichnungen und Objekte, 
eindrucksvolle Licht- und Klangräume scheinen in das weit-
läufige Gelände und die Gebäude eingewachsen zu sein 
und zeigen unterschiedliche Perspektiven von Künstler:in-
nen zum Thema Insekten.
Das Kunstprojekt wird durch ein vielseitiges Begleitpro-
gramm ergänzt: Führungen, OpenAirKino, großformatige 
Videoprojektionen sowie Licht- und Klangbilder verwan-
deln in der Dämmerung das weitläufige Gelände in einen 
skurrilen, wundersamen Ort...

'SUMM_SUMM : SUMMA_SUMMARUM' /
FRANK FUHRMANN, CHIEKO FUMIKURA,  
HELMUT HENNIG, JEAN-ROBERT VALENTIN,  
ANGELIKA WOLF
Hannover-Herrenhausen

PARADISE DISSECTED / INSECTS I / 
SWAANTJE GÜNTZEL 
Bergstraße / Ronnenberg-Benthe

BIOZÖNOSEN 52,31°N 9,60°O / 
SINA HEFFNER 
Rathaus Gehrden & Brauereiteich

SCHRILLFLÄCHEN / 
SOUNDKLASSE DER HBK BRAUNSCHWEIG 
Hermannshof / Völksen

WENN MÜCKEN KÜSSEN / 
ANNA VON SIEBENTHAL 
Gut Harms / Poggenhagen

SICHTWEISEN / 
SHIGE FUJISHIRO, RALF BEDNAR,
MEIKE ZOPF, LARS ECKERT
Bürgerhaus / Bissendorf

WATER LIVES HERE / 
LEA SCHÜRMANN, CHRISTIAN HOLL 
Kapelle im Eichenpark / Langenhagen

ARTHROPODA /  
JOACHIM RÖDERER, STEFAN HEUER,  
BORIS KERENSKI, SUSANNE LAKNER
Jürgen-Rodehorst-Haus / Burgdorf

HOLOMETABOLA / 
MARIA TREZINSKI
Alte Schlosserei / Lehrte

Die Hamburger Künstlerin Swaantje Güntzel präsentiert im 
Kunstverein Benther Berg eine eigens für diesen Anlass 
entwickelte Installation. Die Arbeit besteht aus Objekten, 
Bauteilen und Materialien, die üblicherweise in der Insekten-
haltung Verwendung finden, wie beispielsweise in der Pflege 
und Beobachtung von Ameisen und anderen Kleinstlebe-
wesen. Güntzel greift dabei auf einen funktionalen, schein-
bar sachlichen Objektkosmos zurück, der eng mit Kontrolle, 
Fürsorge und Nutzung verbunden ist. In der künstlerischen 
Neuordnung dieser Elemente verschieben sich ihre Be-
deutungen. Die Installation seziert dabei das Verhältnis des 
Menschen zur Natur und lädt ein, dieses neu zu betrachten: 
eine Beziehung zwischen Verantwortung und Instrumen-
talisierung, Nähe und Distanz, Schutz und Eingriff. Mit ihrer 
Arbeit eröffnet Swaantje Güntzel einen kritischen Blick auf 
den Umgang mit nichtmenschlichem Leben und stellt grund-
legende Fragen nach Wert, Würde und Wahrnehmung von 
Insekten in einer von Menschen dominierten Umwelt.

Sina Heffners Ausstellung „Biozönosen 52,31°N 9,60°O“ wird 
an zwei Standorten gezeigt und verhandelt das Spannungs-
feld zwischen Menschen, Tier und Natur. Heffner knüpft an 
unsere Vorstellungen von Natur und Naturbildern an und 
hinterfragt die Ordnung der Natur. Der Titel Biozönosen 
beschreibt Gemeinschaften aus Tieren, Pflanzen, Pilzen 
und Mikroorganismen, die innerhalb eines Lebensraums in 
wechselseitigen Abhängigkeiten zueinanderstehen und ein 
Ganzes bilden.
Die Präsentation im Rathaus gleicht einem Depot oder 
Archiv mit Zeichnungen und Objekten von Gewächsen, die 
zwischen Fremdem und Vertrautem changieren. Pflan-
zen und Tiere verbinden sich, ein Element geht aus dem 
anderen hervor und beide bedingen sich gegenseitig. Die 
monochrome Installation im Brauereiteich, einem einge-
zäunten Biotop, führt diese Thematik in den öffentlichen 
Raum. Auch hier bewegen sich die Formen an der Schwelle 
zwischen Tier- und Pflanzenwelt und gehen ineinander über. 
Sie erinnern gleichermaßen an Insekten wie an pflanzliche 
Strukturen, etwa Keimlinge, und verdeutlichen Heffners 
Interesse am Raum. Zugleich hinterfragt die Arbeit unsere 
Vorstellungen vom Habitat „Insekt“ sowie dessen ökologi-
sche Abhängigkeiten.

Johanna Altgaßen, Janis Binder, Marie Bothmer, Marie Sol 
Breuer, Jannis Godisch, Hannah Güse, Charlotte Krem-
berg, Torben Laib, Felix Mayer, Carlotta Oppermann und 
Katharina Weimer haben ortsbezogene, teils auch kollektive 
Arbeiten für den Außen- und Innenraum entwickelt. Die 
historischen Park- und Außenlagen des Hermannshofs mit 
seiner reichen Natur sind Ausgangspunkt für vielgestaltige 
Arbeiten. Ob konzeptuell, performativ, skulptural, klanglich, 
filmisch oder installativ: Wahrnehmungsgewohnheiten wer-
den durch die künstlerischen Interventionen auf die Probe 
gestellt, Perspektiven verschoben und neue Fragen auf-
geworfen, auch zur biologischen Bedeutung von Insekten 
und dazu wie untrennbar sie mit unserem Leben verbunden 
sind. Insekten als hoch gefährdete Gattung stellen ein aus 
ökologischer und politischer Sicht hochinteressantes The-
ma dar und sind zugleich in ihrer Erscheinungsform als sehr 
kleine und schnell zu übersehende und zu überhörende 
Lebewesen ein spannender Ausgangspunkt für soundba-
siertes, künstlerisches Arbeiten.

Kaum ein Tier kommt uns Menschen regelmäßig so nah wie 
die Mücke. Sie ist allgegenwärtig und das fast überall auf 
der Welt. Vor allem im Raum Poggenhagen bietet ihr die 
Moorlandschaft außerordentlich gute Lebensbedingungen. 
Der Mensch, der eigentlich keine Feinde hat, dient ihr als 
Nahrungsquelle. Die Mücke, die als Larve im Wasser lebt, 
verlässt dieses nach einer 5-fachen Metamorphose. Nun 
riecht und ortet sie die Position des Menschen, denn für die 
Entwicklung der Eier braucht sie Blut. Als Gegenleistung gibt 
sie uns ihren Speichel. Eine Welt des Gebens und Nehmens, 
der Abwehr und des Angriffs und ein Eintauchen in Düfte. 
Vielleicht werden wir bald das Stechen einer Mücke als 
liebevollen Kuss begreifen?
Anna von Siebenthal interessiert sich für Mensch-Tier-Bezie-
hungen und lässt sich dabei von ihrem Umfeld inspirieren. In 
einer einmonatigen Residenz fertigt sie ortsspezifische, groß-
formatige Installationen im idyllischen Park des KulturGuts 
Poggenhagen an. Mittels wissenschaftlicher Recherchen und 
alltäglichem Sammeln und Beobachten erzählt sie poetische 
Geschichten von ungeahnten Verbindungen. Teile der Arbeit 
entstehen in Zusammenarbeit mit Finnja Giesberts.

Der imago Kunstverein hat Shige Fujishiro, Ralf Bednar, 
Meike Zopf und Lars Eckert eingeladen, zur diesjährigen 
IntraRegionale neue Kunstwerke zum Thema Insekten zu 
entwickeln – vier eigenständige, überraschende Positionen, 
die neue Sichtweisen eröffnen. Shige Fujishiro stellt drei-
dimensionale Objekte aus Sicherheitsnadeln und Perlen her, 
die Alltagsgegenstände und Tiere ganz neu interpretieren. 
Er verleiht ihnen eine zauberhaft filigrane Erscheinung, die 
jedoch gleichzeitig an Vergänglichkeit erinnert. Ralf Bednar 
lässt einen humorvollen Blick in seinen Werken erkennen, 
die Malerei, Scherenschnitte, skurrile Objekte u.a.m. um-
fassen. Nur scheinbar naiv und spielerisch in der Form, 
bringen sie Untergründiges zum Vorschein. Die Gemälde 
von Meike Zopf sind kraftvoll und zugleich leicht, sie arbeitet 
mit Versatzstücken aus der Wirklichkeit, zu denen auch 
Worte gehören, die sie in ihre Bilder setzt und zu einem kom-
plexen Inhalt verbindet. Lars Eckert konstruiert sonderbare 
Bildwelten, die zwischen Poesie und Verstörung wechseln. 
Seine mitunter an Filmszenen erinnernden Gemälde zeigen 
Figuren in ungewöhnlichen Situationen in einer verfremde-
ten Farbigkeit.

Mit ihrer ortsspezifischen Installation verwandeln Lea Schür-
mann und Christian Holl die Kapelle im Eichenpark in einen 
Raum ökologischer Beobachtung. Architektur, Licht, Material, 
Außenraum und die Besucher*innen selbst werden zu Be-
standteilen der räumlichen Versuchsanordnung. 
Im Zentrum steht die Arbeit „Tower“, ein Plexiglascontainer, in 
dem sich eine Hermetosphäre befindet – ein geschlossenes 
Kreislaufsystem aus Pflanzen, Nematoden, Springschwän-
zen, weißen Asseln und Mikroorganismen. 3D-gedruckte 
Elemente aus biologisch aktivem, wasserabsorbierendem 
Material beeinflussen das Mikroklima im Inneren: Sie spei-
chern Feuchtigkeit, geben sie wieder ab und werden zum 
Nährboden für Prozesse des Wachsens und Zersetzens. So 
erscheint auch die Natur als Geflecht von Beziehungen, in 
das technische Strukturen wie selbstverständlich eingebun-
den sind. 
Lea Schürmann und Christian Holl untersuchen natürliche 
Formen von Koexistenz, Abhängigkeit und Verbundenheit. 
Kuratiert wird die Ausstellung von Theresa Tolksdorf.

In der Ausstellung „ARThropoda“ des Burgdorfer Kulturverei-
nes Scena beschäftigen sich renommierte Künstler:innen mit 
der faszinierenden Welt der Gliederfüßer und den Problem-
feldern ihres Zusammenlebens mit dem Menschen.
Die stählernen Insektenkolosse des Magdeburger Bildhau-
ers Joachim Röderer vermitteln ganz direkt, warum Insekten 
mit ihren Chitinpanzern seit 480 Millionen Jahren höchst 
erfolgreich unseren Planeten besiedeln. Röderer fängt die 
filigrane Anatomie und kraftvolle Statik von Insekten ein. 
Kaltes Metall verwandelt sich in lebendig wirkende Skulptu-
ren, die das Spannungsfeld zwischen industriellem Material 
und organischer Form ausloten.
Das Collagen-Kollektiv mit Stefan Heuer, Boris Kerenski und 
Susanne Lakner macht Insekten in drei unterschiedlichen 
Handschriften und Herangehensweisen zu Protagonisten 
komplexer Bildwelten – mal surreal, mal poetisch, mal als 
kritischer Kommentar zur komplexen Beziehung zwischen 
Menschen und der Umwelt. Das verwendete Papier symbo-
lisiert die Federleichtigkeit, aber auch die Verletzlichkeit der 
Sechsbeiner.
Ergänzt wird die Ausstellung durch Arbeiten von Jugend-
lichen, die mit experimentellen Ansätzen unverbrauchte 
Impulse beisteuern.

Feuerwanzen, Engerlinge, Bienen und andere Insekten 
sind eher ungewöhnliche Motive, denen sich Maria Trezins-
ki widmet. Dabei bieten die Oberfläche und Textur, das Ge-
wicht und die Haptik den Anlass, sich mit den kleinen, teils 
als unangenehm empfundenen Wesen zu befassen. Sie 
werden meist bildfüllend ins Format gesetzt und unabhän-
gig davon, ob es sich um Leinwände von 30 x 40 cm oder 
von 200 x 140 cm handelt, findet eine starke Vergrößerung 
gegenüber der Realität statt. Die Darstellung verliert sich 
nicht in fotorealistischer Exaktheit von Details, stattdessen 
lassen die Farbigkeit und die malerische Behandlung eine 
eigenständige Formensprache entstehen, bei der jedoch 
die verschiedenen Insektenarten erkennbar bleiben. 
Die Vergrößerung und Konzentration auf ein einzelnes, 
manchmal auch zwei Lebewesen ermöglicht eine Betrach-
tung von Insekten, die weit über die alltägliche Flüchtigkeit 
hinausgeht. Dabei bringen die malerische Behandlung und 
die delikaten Farbverläufe, die Zartheit und Musterung der 
Insekten in ihrer Schönheit zur Geltung, während die Um-
gebung nur angedeutet wird.
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KULTURGUT POGGENHAGEN IMAGO KUNSTVEREIN WEDEMARKKUNSTVEREIN LANGENHAGEN SCENA – KULTUR IN BURGDORF STÄDTISCHE GALERIE LEHRTE
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„VOM VERSCHWINDEN...“ /
PEER STEPPE 
Alter Park / Burgwedel

Monumentale Insekten und skulpturale Objekte des Bremer 
Künstler Peer Steppe bevölkern den Alten Park. Steppe 
lässt hier Stein und Natur zu einer harmonischen Ein-
heit verschmelzen. Steppe, der durch seine Erfahrung als 
Restaurator in Irland und Venedig einen geschärften Blick 
für die Spuren der Zeit besitzt, erkennt in seinen Materialien 
Zeugen eines vergangenen Lebens. Er bearbeitet Kalkstein-
brocken, Granit und Basaltlava und fügt Einzelskulpturen 
zu neuen, assoziativen Formen zusammen. So entstehen 
überdimensionierte Panzer von Käfern, Insekten und Scha-
lentieren, die wie stille Beschützer im Park ruhen. Besonders 
faszinierend ist das Spannungsverhältnis zwischen Außen- 
und Innenform: In den Zwischenräumen, die dem flüchtigen 
Auge oft verborgen bleiben, stellt sich die Frage nach dem 
einstigen Inhalt. Diese wuchtigen Rüstungen zeugen von 
einem schützenswerten Leben, das längst entwichen ist, 
dessen Ästhetik aber in den schweren Steinfiguren fortbe-
steht. Dabei lassen sich Facetten des Vergangenen in der 
Schwere des Materials neu entdecken und werden als stille 
Kraft steinerner Bewohner wirksam. Ein Besuch im Alten 
Park lädt zu einer philosophischen Spurensuche zwischen 
Schutz und Freiheit ein.
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Thönser Straße 3, 30938 Burgwedel
Samstag 16. 05. 26 um 16 Uhr
16. 05. – 26. 07. 26
Mo – So von 0 – 24 Uhr

Im Bürgerhaus, Am Markt 1, 30900 Wedemark
Sonntag 10. 05. 26 um 12:15 Uhr
10. 05. – 28. 06. 26
Mi – Fr von 11 – 13 + 15 – 18 Uhr, Sa von 11 – 13 + 
15 – 17 Uhr, So von 15 – 17 Uhr

Alte Schlosserei 1, 31275 Lehrte
Freitag 24. 04. 26 um 19 Uhr
24. 04. – 19. 06. 26 
Di – Fr, So von 14 – 18 Uhr

Bahnhofstraße 7, 31303 Burgdorf
Freitag 15. 05. 26 um 18 Uhr
16. 05. – 05. 07. 26 
Sa + So von 14 – 17 Uhr

Gut Harms 5, 31535 Neustadt a. Rbge.
Samstag 25. 04. 26 um 18 Uhr
26. 04. – 15. 08. 26 
Mo – So von 0 – 24 Uhr
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Kapelle im Eichenpark Langenhagen,  
Stadtparkallee 33, 30853 Langenhagen 
Samstag 23. 05. 26 um 15 Uhr
24. 05. – 05. 07. 26 
Sa + So von 15 – 18 Uhr 

KUNSTVEREIN BURGWEDEL-ISERNHAGEN

1	 kik.kunst in kontakt
2 	 Kunstraum Benther Berg
3 	 Kunstverein Gehrden
4 	 Hermannshof Völksen
5 	 KulturGut Poggenhagen
6	 Kunstverein Langenhagen
7	 imago Kunstverein Wedemark
8	 Kunstverein burgwedel/isernhagen
9	 Scena Burgdorf
10	Städtische Galerie Lehrte
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Rathaus Gehrden, Kirchstr. 1-3, 30989 Gehrden
Brauereiteich, Teichstraße, 30989 Gehrden
Freitag 22.05.26 um 18 Uhr am Brauereiteich  
23. 05. – 19. 07. 26
Brauereiteich: Mo – So von 0 – 24 Uhr
Rathaus: Mo – Fr 8 – 12 Uhr; Mo, Di, Do 15 – 18 Uhr

KUNSTVEREIN GEHRDEN
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VERNISSAGE

DAUER
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DAUER

GEÖFFNET

Bergstraße 3, 30952 Ronnenberg
Sonntag 17. 05. um 11 Uhr
17. 05. – 21. 06. 26 
Sa von 15 – 17, So von 11 – 17 Uhr  
und nach Vereinbarung

Röse 33, 31832 Springe / Völksen
Sonntag, 24. 05. um 15 Uhr
24. 05. – 21. 06. 26 
Fr – So von 15 – 18 Uhr

ADRESSE

VERNISSAGE

DAUER

GEÖFFNET

Am Großen Garten 5a, 30419 Hannover
Samstag 09. 05. 26 um 19 Uhr
09. 05. – 21. 06. 26 
Sa von 15 – 23 Uhr, So von 14 – 20 Uhr  
und nach Vereinbarung

Foto: Stefan SchmidbauerFoto: Volker Crone



Veranstaltungen

FOTOAUSSTELLUNG
24. 04. – 30. 06. 26 
KunstGang in der MHH + Freizeitheim Linden , Windheimstr. 4, 
30451 Hannover

Fotos von Insekten mit Erläuterungen der AG Naturfotografie des 
BUND Region Hannover. 

MITMACH-BEPFLANZUNGSAKTION 
25. 04. 26 | 10 UHR
Hauptgüterbahnhof Hannover, Weidendamm 2, 30167 Hannover

Bürger*innen schaffen unter praktischen Anweisungen von 
Aravena Naturgarten biologische Vielfalt in der Stadt. Inkl. 
Vortrag. Mitbringen: Arbeitskleidung, Handhacke.
Anmeldung unter: info@aravena.garden  
Stichwort: Insektenpflanzen

FRÜHLINGSSPAZIERGANG 
26.04. 26 | 10 – 12 UHR 
Treffpunkt: Bockmerholz, 30539 Hannover, Nördlicher Parkplatz 

Dietmar Juschkewitz lädt zum gemeinsamen, botani-
schen Frühlingsspaziergang durch das Bockmerholz ein.

 
KINDERFÜHRUNG „WALD“
26.04. 26 | 14:30 – 16:30 UHR
Eilenriede, 30161 Hannover, Treffpunkt: Wakitu-Spielplatz 

Gemeinsam gehen wir der Natur mit ihren Pflanzen und Tieren 
in der Eilenriede auf die Spur. Für Kinder ab 4 Jahren und ihre 
Familien.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de 

Mai
SCHNUPPERTAG IM IMKERVEREIN 
01.05. – 19.06. 26 | FREITAGS 16 – 18 UHR 
Gerhard-Juckel-Wiese, Rothenfeld 7, 30916 Isernhagen 

Schulung von Jungimker:innen, offen für alle neu Interessierten. 
Stichschutz begrenzt vorhanden, wetterfeste Kleidung nötig. 

MITMACHAKTION: MAHDGUT ENTFERNEN 
07.05. 26 | 8 – 14 UHR 
Kronsberg, Genauer Treffpunkt nach Anmeldung 

Insektenfreundliche Mahd auf dem Kronsberg, inkl. Mittagspick-
nick. Mitbringen: 2 l Trinkwasser und – wenn vorhanden – Rechen. 
Anmeldung erforderlich: karola.herrmann@nabu-hannover.de

MITMACHAKTION: NISTKÄSTEN BAUEN 
08.05. 26 | 16 – 18 UHR 
PikoPark im Innenhof, Friedländer Weg 17, 30459 Hannover 

Gemeinsamer Bau von Nistkästen in dem neuen Gemein-
schaftsgarten.
Anmeldung erforderlich: daniela.schmedes@hanova.de
Kosten: 10 € für Material

FÜHRUNG „MERGELGRUBE“ 
08.05. 26 | 14 – 17 UHR 
Mergelgrube Misburg (HPC I), 30629 Hannover,  
genauer Treffpunkt nach Anmeldung 

Naturschutzgebiet „Mergelgrube bei Hannover“- Einblick in die 
Besonderheiten und die Schutzziele des Gebietes.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

AUSSTELLUNG „GENIALE INSEKTEN“ 
08.05. – 26.05. 26 | SA. UND SO. 14 – 18 UHR 
Kunstverein Barsinghausen, Egestorfer Str. 28,  
30890 Barsinghausen
30. – 31.05. 26 UND 05.-07.06. | 11 – 17 UHR  
Privatgarten Feige, Osterstr. 38, 30898 Gehrden-Leveste 

Zu bewundern sind 1 – 2 m große Rieseninsekten, die unter der Lei-
tung der Künstlerin Dr. Marion Pusch mit Kindern gebaut wurden. 

WILDBIENEN-EXKURSION 
09.05. 26 | 10 – 12 UHR 
zwischen Vörie und Weetzen, „Infotafel Wasserbüffelhaus“ 
GPS: 52.28522400310759, 9.642214395670685

Eine Exkursion zum Thema Wildbienen und anderen Insekten auf 
der Wasserbüffelweide.
Anmeldung unter: fiedler@duh.de

BIODIVERSITÄT IN DER LEINEAUE 
09.05. UND 30. 05. 26 | 14 – 16 UHR 
Vor dem Wiesendachhaus, Zum Fugenwinkel 1, 30880 Laatzen

Ein Rundgang zur Biodiversität im Naturschutzgebiet „Südliche 
Leineaue“. Teilnahmekosten: 5 € 
Anmeldung unter: biberfuehrung@nabu-laatzen.de

VOGEL-EXKURSION 
09. 05. 26 | 14 – 15:30 UHR 
Wildnis-Fläche Eilenriede, Kiosk Wakitu, 30161 Hannover
10.  05. 26 | 15 – 16:30 UHR  
Wildnis-Fläche Grünberger Weg, Haltestelle: Am Mittelfelde 

Vögel vor unserer Haustür: Gemeinsam mit den Wildnislots*innen 
Hannover Vögel beobachten. Inkl. Tipps zur Bestimmung der 
Vogelarten.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

KINDER-ENTDECKERTOUR INSEKTEN 
10.  05. 26 | 13 – 17 UHR  
Lister Turm/Eilenriede, Walderseestr. 100, 30161 Hannover 

Kribbel, Krabbel – die geheime Welt der Insekten. Entdeckertour 
zum Thema Insekten für Kinder von 6 – 10 Jahren.
Anmeldung unter: info@bund-region-hannover.de

KREATIV-WORKSHOP BIENEN 
16. 05. 26 | 11 – 14 UHR
BUND, Goebenstraße 3a, 30161 Hannover 

Gemeinsames Zeichnen von Wildbienen. Ein Workshop mit 
Wildbienenexperte Eric Mühlnikel. 

KREATIV-WORKSHOP „KIRA – FUNKELNDE INSEKTEN“
17. 05. 26 | 16 – 18 UHR
imago Kunstverein, Bürgerhaus, Am Markt 1, 30900 Bissendorf

Aus Glasperlen, Sicherheitsnadeln und Draht werden gemeinsam 
mit dem Künstler Shige Fujishiro künstlerisch „Insekten“ 
geschaffen. Teilnahmekosten: 15 € 
Anmeldung unter: info@imago-kunstverein.de

© DAV

„KRAUTSCHAU 1“ – STADTTEIL LINDEN
18. 05. 26 | 17 – 19 UHR
Eingang TAK, Am Küchengarten, 30451 Hannover
„KRAUTSCHAU 2“ – STADTTEIL NORDSTADT
20. 05. 26 | 17 – 19 UHR
Christuskirche, Conrad-Wilhelm-Hase-Platz 1, 30167 Hannover

Bei einem Stadtteilspaziergang werden zusammen mit dem 
Deutschen Alpenverein wild wachsende Pflanzen in Mauerfugen 
und Pflasterritzen entdeckt.

„KRAUTSCHAU“ – STADTTEIL OSTSTADT
19. 05. 26 | 17 – 18:30 UHR
Kulturzentrum Pavillon, Lister Meile 4, 30161 Hannover 

Entdecken, bestimmen und beschriften Sie mit dem NABU 
Hannover die häufig übersehene Pflanzenvielfalt in Mauerritzen, 
Pflasterfugen und an Straßenrändern. 
Anmeldung unter: bettinageldmachernabu@gmail.com

FÜHRUNG IM KLEINGARTENVEREIN 
20. 05. 26 | 17 – 18 UHR
KGV Heide-Kamp, An der Breiten Wiese 71, 30625 Hannover 

Die insektenfreundliche Landeshauptstadt: ungewohnte An- und 
Ausblicke im Grünzug des Heide-Kamp e. V.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

Mikrokosmos © 2013 STUDIOCANAL GmbH

FREILUFTKINO – CINEMA DEL SOL
22. 05. 26 | 21:15 UHR (EINLASS AB 20 UHR)
kik.kunst in kontakt, Am Großen Garten 5a, 30419 Hannover 

Das fahrradmobile, Wanderkino Cinema del Sol wird nur mit 
Sonnenenergie betrieben. Gezeigt wird der Film „Mikrokosmos“. 

VORTRAG VON HENRY RÜPKE 
23. 05. 26 | 16 UHR
Kunstraum Benther Berg, Bergstr.3, 30952 Ronnenberg 

Mit dem Opel Rekord in die Schweiz. Ein Vortrag über kuriose 
Begebenheiten und amüsante Anekdoten zum Thema Insekten 
und Holz.

© Gunar Meinhold  
 
CIRCLE OF NATURE – SOLOTHEATERSTÜCK 
23. 05. 26 | 16 UHR, HOFCAFÉ AB 15 UHR
KulturGut Poggenhagen, Gut Harms 5, 31535 Neustadt a. Rbge. 

Ein Mann, ein Baum und ganz viel Kunst. Mit einer sehr eigenen 
Mischung aus Humor und Ernsthaftigkeit zeigt der Schauspieler 
Peter Trabner dahin, wo sich die Gesellschaft die Finger 
schmutzig macht. Eine beeindruckende Performance.  
Ab 15 Uhr laden der Gutspark und das Hofcafé zum Flanieren 
und Verweilen ein.

KUNSTWORKSHOP „GENIALE INSEKTEN“ 
23. 05. – 25. 05. 26 | JE 10 – 15 UHR
Alte Schule, Lüttringhäuser Str. 11, 30890 Barsinghausen-Bantorf 

Mit der Künstlerin Dr. Marion Pusch können Interessierte 1 – 2 m 
große Insektenkunstwerke bauen, die dann in der Ausstellung 
„Geniale Insekten – ein Hilferuf aus dem Mikrokosmos“ zu sehen 
sind. 
Anmeldung (ab 12 Jahre) unter: info@schreberjugend.de

LITERARISCHER SPAZIERGANG FÖSSE 
27. 05. 26 | 17:45 – 19:30 UHR
Kulturtreff Plantage, Davenstedter Markt 18, 30455 Hannover

Stadtteilspaziergang an der Fösse mit Bezug zur Natur und dem 
Blick verschiedener Dichter*innen. 
Anmeldung im „Kulturtreff Plantage“

EILENRIEDE-FÜHRUNG 
30. 05. 26 | 10 – 12 UHR
Vorplatz ErlebnisZoo Hannover, Adenauerallee 1, 30175 Hannover 

Führung durch die Naturwaldparzelle in der nördlichen Eilenriede 
zur Bedeutung natürlicher Waldentwicklung für die Biodiversität.

ENTDECKERTOUR „ABENTEUER NATURGARTEN“
30. 05. 26 | 11 – 15 UHR
Abenteuer Naturgarten JANUN, Tiergartenstraße ggü. Kaiser-
Wilhelm-Str., 30559 Hannover 

Entdeckertour vom BUND Region Hannover zum Thema Insek-
ten. Für Kinder von 6 – 10 Jahren.
Anmeldung unter: info@bund-region-hannover.de

OFFENE KUNSTAKTION 
30. 05. UND 31. 05. 26 | 14 – 17 UHR 
Städtische Galerie Lehrte, Alte Schlosserei 1, 31275 Lehrte 

Sechs Beine im Blick – Insekten stehen im Mittelpunkt beim 
Malen, Zeichnen und Collagieren von eigenen Bildern. 

FÜHRUNG SKULPTURENAUSSTELLUNG 
30. 05. UND 14. 06. 26 | 15 – 17 UHR 
Alter Park an der Thönser Straße 3, 30938 Burgwedel 

Führung mit dem Künstler Peer Steppe durch die Skulpturenaus-
stellung im Alten Park, Burgwedel.  
Treffpunkt: Parkeingang Thönser Straße

SAATGUTAUSLEIHE 
WÄHREND DER BIBLIOTHEKS-ÖFFNUNGSZEITEN 
Stadtbibliothek, Burgdorfer Straße 16, 31275 Lehrte 

Saatgutausleihe für den eigenen Anbau. Rückgabe erfolgt nach 
der Ernte in Form von geerntetem Saatgut.
Voraussetzung: Gültiger Bibliotheksausweis.

DIALOGISCHE FÜHRUNG „KUNST UND INSEKTEN“ 
31. 05., 07. 06. UND 14. 06. | 15 UHR 
Hermannshof, Röse 33, 31832 Springe 

Gemeinsam mit dem Publikum entdecken wir die künstlerischen, 
ökologischen und ortsbezogenen Aspekte der Ausstellung in 
der Natur und im Haus im Park, Kaffee und Kuchen stehen auch 
bereit.

WORKSHOP „ARTENVIELFALT“ 
31. 05. UND 28. 06. 26 | 10:30 – 12 UHR 
Schulbiologiezentrum, Vinnhorster Weg 2, 30419 Hannover 

In unterschiedlichen Biotopen wird die Artenvielfalt der Insekten 
untersucht, Ideen zum Artenschutz im eigenen Garten werden 
präsentiert und hergestellt. 

Juni
LESUNG BERNHARD KEGEL „DIE WELT DER INSEKTEN“ 
03. 06. 26 | 19 UHR 
imago Kunstverein, Am Markt 1, 30900 Wedemark-Bissendorf 

Der Biologe und Sachbuchautor Bernhard Kegel liest aus 
seinen Büchern und erzählt von der unglaublichen Vielfalt und 
Bedeutung der Insekten. Mit anschließendem Gespräch.
Eintritt: 10 € | 6 €, Abendkasse: 12 € | 8 € 

VORTRAG „PFLANZEN FÜR INSEKTEN“
04. 06. 26 | 18 UHR  
Wildstaudengärtnerei Zahn, Leinhäuser Weg 40a, 30419 Hannover 

Ein Vortrag über den Lebenszyklus bestäubender Insekten, ihre 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten. Schwerpunkt: Welche 
Pflanzen brauchen die verschiedenen Insektenarten?

WANDERUNG DURCH DIE MEERBRUCHSWIESEN 
04. 06., 19. 06. UND 03. 07. 26 | JE 14 – 17 UHR 
Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer,  
Hagenburger Str. 16, 31547 Rehburg-Loccum 

Eine Führung zum Thema Feuchtwiesen und ihre Bewohner:innen.

FÜHRUNG „BORSTGRASRASEN“ 
05. 06. 26 | 14 UHR  
Alte Peiner Heerstraße, 30659 Hannover 

Entstehung und Unterhaltung durch Beweidung und andere  
Maßnahmen. Details und Anmeldung unter: 
umweltkommunikation@hannover-stadt.de

© LHH

FÜHRUNG „ACKERBIODIVERSITÄT“ 
05. 06. 26 | 15:30 – 18 UHR 
Südkronsberg, Treffpunkt: Haltestelle Expo-Ost, 30539 Hannover

Biodiversität auf dem Acker: Sieglinde Fink zeigt Ackerwildkräuter
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

VOGELFÜHRUNG FÜR KINDER 
06. 06. 26 | 9 – 11 UHR 
Helene-Weber-Brücke (Ohedamm), 30459 Hannover 

Gemeinsame Entdeckung von Vögeln der Stadt. Für Kinder ab 
5 Jahren mit Begleitung. Ca. 2 km Rundweg, Abbruch jederzeit 
möglich. Anmeldung unter: gitikaparthiban@gmail.com

GEMEINSAMER CLEAN-UP 
06. 06. 26 | AB 15 UHR  
Botanischer Schulgarten Linden, Am Lindener Berge 50,  
30449 Hannover-Linden

Gemeinsam mit den Wildnislots*innen Hannover die 
Stadtwildnis auf dem Lindener Berg von Müll befreien. 
Gerne Arbeitshandschuhe oder Müllgreifer mitbringen.

NIGHT-ART-PROJEKT: DIE STUNDE DER NACHTFALTER 
06. 06. UND 20. 06. 26 | 22 – 24 UHR
kik.kunst in kontakt, Am Großen Garten 5a, 30419 Hannover

Wenn die Dämmerung hereinbricht, verändert sich das wildro-
mantische Gelände von kik: Großformatige LichtBilder, NaturPro-
jektionen und VideoMapping zum Thema Insekten erleuchten 
die Szenerie und werden von experimentellen Klangmodulatio-
nen untermalt. 
Freier Eintritt. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

NÄCHTLICHE WANDERUNG 
08. – 10. 06. 26 | 22 UHR*  
Sohrwiesen bei Hämelerwald, 31275 Lehrte, Treffpunkt: Reiter-
hof an der Bahnlinie, GPS: 52.360812, 10.051038

Nachtfalter werden mit einsetzender Dunkelheit mittels 
Lichtanlage angelockt, um ihre überraschende Farben- und 
Formenvielfalt kennenzulernen.
Anmeldung unter: insektenbuendnis@hannover-stadt.de
* Endgültiger Termin ist witterungsabhängig und wird nach  
  Anmeldung mitgeteilt.

VORTRAG „PFLANZEN FÜR WILDBIENEN“ 
11. 06. 26 | 18 UHR 
Wildstaudengärtnerei Zahn, Leinhäuser Weg 40a, 30419 Hannover 

Ein Blick auf den Lebenszyklus einiger Wildbienenarten und auf 
die spezifischen Pflanzen, die sie benötigen.

BAUKULTUREXKURSION INS CALENBERGER LAND 
12. 06. 26 | 13 – ca. 19 UHR
Haltestelle „Empelde“, 30952 Ronnenberg

Eine Fahrradtour vom BDLA zum Thema Insektenschutz. Mit Im-
pulsvorträgen, Diskussionen und einem Ausklang mit Buffet. 
Kosten: 15 €, Studis: 5 €, eigenes Fahrrad erforderlich.
Anmeldeinfos unter: https://www.bdla.de/de/landesverbaende/
niedersachsen-bremen

FÜHRUNG „STADTRANDGARTEN“ 
13. 06. 26 | 11:30 – 13 UHR 
Schild am Haupteingang Ohefeldweg, Ecke Rosa-Luxemburgstr., 
30539 Hannover 

Der StadtrandGarten am Kronsberg als Beispiel für eine 
Lebensmittelerzeugung im Stadtgebiet. 
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

AUSSTELLUNG IM BERGGARTEN 
13. 06. – 18. 10. 26 
Berggarten, Herrenhäuser Straße 4, 30419 Hannover 

Ausstellung „Wilde Vielfalt im Garten“ des Verbands Botanischer 
Gärten. Kosten: Garten-Eintritt.

FÜHRUNG „WALDAMEISEN“  
14. 06. 26 | 11 – 13 UHR 
Hohnhorstwald Mielestraße (Höhe Daimlerstraße), 31275 Lehrte 

Eine Führung vom NABU Burgdorf-Lehrte-Uetze und der 
Ameisenschutzwarte zum Thema Waldameisen im Klimawandel.

WORKSHOP „NATUR VOR DER HAUSTÜR“ 
14. 06. 26 | 15 – 17 UHR 
Botanischer Schulgarten, Am Lindener Berge 50,  
30449 Hannover 

Wir treffen auf Zeugnisse der Geschichte des Lindener Berges 
und entdecken spielerisch mit verschiedenen Sinnen die Welt 
der Insekten in der Stadt.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

VORTRAG „FUNKELN IM DUNKELN“
17. 06. 26 | 19 UHR  
MOORiZ, Altes Dorf 1b, 30900 Wedemark / Resse 

In einem bebilderten Vortrag gibt Wolfgang Merten einen Über-
blick zu Biologie und Lebensweise sowie dem Vorkommen der 
heimischen Arten von Leuchtkäfern.

EILENRIEDE-FÜHRUNG 
18. 06. 26 | 15:30 – ca. 18 UHR 
Betriebshof Walderseestr. 28, 30177 Hannover

Eine Führung zum Thema Baumarten in der Eilenriede. 
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

THEMENABEND „NATURNAHE GRÜNFLÄCHEN“  
19. 06. 26 | 17 UHR  
Klimazentrum Sehnde, Boltessemstraße 2, 31319 Sehnde 

Themenabend rund um naturnahe Grünflächen in der Stadt und 
im Hausgarten. Mit einem Vortrag von Naturgärtner E. Aravena. 

WATER LIVES HERE
20. 06. 26 | 15 UHR  
Kapelle im Eichenpark, Stadtparkallee 33, 30853 Langenhagen

Dialogische Führung durch die Ausstellung „Water lives here“ mit 
Kuratorin und Künstler:innen
 

WORKSHOP „BIODIVERSITÄT“
21. 06. 26 | 11 – 13 UHR  
Hof Zwoelf, Rethmarstraße 12, 31275 Lehrte 

Praktische und theoretische Inhalte zum Thema Biodiversität im 
ökologischen Land- und Gartenbau.
Anmeldung unter: info@hof-zwoelf-lehrte.de 

BESTIMMUNGS-WORKSHOP ZUR FINNISSAGE 
21. 06. 26 | 14 UHR 
Hermannshof e.V., Röse 33, 31832 Springe

Stärken und Schwächen von Insektenbestimmungsapps am
Beispiel von Wildbienen mit Wildbienenexperte E. Mühlnikel
mit anschließender dialogischer Führung zur Ausstellung.

FÜHRUNG „BODEN“ 
21. 06. 26 | 14 – 15:30 UHR  
Eilenriede, Treffpunkt: Kiosk Wakitu, 30161 Hannover 

Was sind Böden und wie entstehen sie? Wichtig dabei sind die 
Bodenlebewesen, die wir uns gemeinsam ansehen.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de
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TANZPERFORMANCE „SUGA BABY“
21. 06. 26 | 15 UHR  
Kunstraum Benther Berg, Bergstr. 3, 30952 Ronnenberg 

Eine Tanzperformance von Benjamin Petersen zum Thema 
„Schädlinge“, speziell Silberfische. 

DANK AN DIE MITGLIEDER DES INSEKTENBÜNDNISSES 
HANNOVER UND PARTNER:INNEN
aha – Abfallwirtschaft Region Hannover, Aravena Naturgarten, 
BDLA Niedersachsen+Bremen, BUND Region Hannover, 
Deutscher Alpenverein Sektion Hannover, Deutsche Ameisen-
schutzwarte – Landesverband Niedersachsen, Deutsche 
Umwelthilfe, S. Fink, hanova WOHNEN, Hof Zwoelf Lehrte, 
Imkerverein Burgwedel-Isernhagen, M. Ingelmann, A.  Kolletzki, 
Landeshauptstadt Hannover (Fachbereich Herrenhäuser 
Gärten, Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, Schulbiologiezen-
trum Hannover), NABU Burgdorf-Lehrte-Uetze, NABU Hanno-
ver, NABU Laatzen, NABU Wedemark, Ökologische Schutzsta-
tion Steinhuder Meer, B.  Petersen, M. Pusch, H.  Rüpke, H. 
Rutzen, Fam.  Schmersow, Schreberjugend Hannover, Stadt 
Sehnde, Stadtbibliothek Lehrte, Umweltzentrum Hannover, 
Wildstauden Gärtnerei Zahn, Wildnislots:innen Hannover und 
viele mehr 

Für einige Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
erforderlich. Alle Informationen sowie Hinweise 
zur Barrierefreiheit und ÖPNV-Anbindung fin-
den Sie unter: www.intraregionale.org 

10 Kunstorte
31 Künstler:innen
über 50 Veranstaltungen

Unter der Schirmherrschaft 
von Hannovers Ober-
bürgermeister Belit Onay 
und dem Ersten Regions-
rat Jens Palandt widmet 
sich die dritte Ausgabe der 
IntraRegionale dem Thema 
Insekten. Künstler:innen aus 
Deutschland, Frankreich, 
der Schweiz und Japan prä-
sentieren aktuelle Arbeiten 
und überraschende Blick-
winkel auf diese beeindru-
ckenden Lebewesen – oder 
ihre Sicht auf uns Menschen. 
Das Ausstellungsprogramm 
wurde von neun Kunstverei-
nen und der Städtischen 
Galerie Lehrte kuratiert, die 
nach 2016 und 2021 wieder 
in vielfältige Ausstellungs-
häuser und zu Kunstorten 
unter freiem Himmel in der 
Region Hannover einladen.
Das Insektenbündnis Han-
nover vertieft mit weiteren 
Partner:innen das Kunst-
erlebnis und gibt mit Füh-
rungen, Vorträgen sowie 
Mitmachaktionen für alle 
Altersgruppen Einblicke in 
die faszinierende Welt der 
Insekten.  
Die „IntraRegionale 2026“ 
– das ist eine Einladung, 
alle Facetten der Insekten 
in Kunst und Natur zu ent-
decken und Kunst in vieler-
lei Ausdrucksformen zu 
genießen. 
Augen auf und rein in den 
Mikrokosmos!

GLÜHWÜRMCHEN-EXKURSION 
26. 06. 26 | 21:30 – 23:30 UHR 
Brelinger Berge/Wedemark, genauer Treffpunkt bei Anmeldung

Bei dieser Waldwanderung tauchen wir in die Welt der zauber-
haft leuchtenden Glühwürmchen ein. 
Anmeldung beim NABU-Vortrag am 17. 06. 26

KÜNSTLERGESPRÄCH BEI IMAGO 
28. 06. 26 | 15 UHR 
Bürgerhaus Am Markt 1, 30900 Wedemark / Bissendorf 

FÜHRUNG IM PRIVATEN NATURGARTEN  
29. 06. 26 | 18 UND 19:30 UHR
Sieben-Trappen-Str. 31, 30952 Ronnenberg-Benthe

Führung und Impulse von Ulrich Schmersow zum naturnahen 
Gärtnern mit dem Schwerpunkt „Insektenförderung“.
Anmeldung an: ulrich.schmersow@t-online.de

Juli
FÜHRUNG „BIOLOGISCHER PFLANZENSCHUTZ“ 
02. 07. 26 | 18 – 19:30 UHR 
SBZ-Bienenhaus, Vinnhorster Weg 2, 30419 Hannover

Bei der Führung durch den Schulgarten Burg wird gezeigt, wie 
biologischer Pflanzenschutz im eigenen Garten, auch durch 
Insekten, betrieben werden kann. Anmeldung bis 30. 06. 26 
unter:  
schulbiologiezentrum@hannover-stadt.de

FÜHRUNG „FUHRBLEEK – SANDMAGERRASEN“
03. 07. 26 | 14 UHR 
Ort wird bei Anmeldung bekannt gegeben 

Eine Führung zum Thema Sandmagerrasen und zur Bedeutung 
von Beweidung für den Insektenschutz.
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

© aha

FÜHRUNG AUF DER DEPONIE LAHE 
04. 07. 26 | 10 UHR 
aha-Deponie Lahe, Moorwaldweg 312, 30659 Hannover,  
Treffpunkt: Besucherpavillon 

Eine Führung mit Blick auf die Biodiversität auf der Deponie 
Lahe.
Anmeldung bis 26. 06. 26 an: kompostierung@aha-region.de

KESCHER-WORKSHOP AM LAHER GRABEN 
05. 07. 26 | 14 – 16 UHR 
Treffpunkt: Haltestelle Paracelsusweg, 30655 Hannover

Tiere im Gewässer: Wir keschern gemeinsam und lernen 
Wassertiere kennen (z. B. viele Insektenlarven, aber auch 
kleine Krebse).
Anmeldung unter: umweltkommunikation@hannover-stadt.de

FAHRRADTOUR DURCH DIE MEERBRUCHSWIESEN
09. 07. 26 | 14:30 – 17 UHR 
Ökologische Schutzstation Steinhuder Meer, 
Hagenburger Str. 16, 31547 Rehburg-Loccum

Eine Fahrradtour für die ganze Familie zum Thema Feuchtwie-
sen und ihre Bewohner:innen.
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